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Kreis wird im Laufe des Projektes stetig erweitert  

 

Kernaussage (in einem Satz): 

Die LernBar ist ein inspirierender Ort, an dem Jugendliche und junge Erwachsene 

ressourcenorientiert in ihrer Lebenswelt abgeholt und dabei unterstützt werden, Bildungs- 

und damit Zukunftsnachteile abzubauen, Talente und Kompetenzen zu entdecken und 

Fördern sowie Gemeinsinn zu stärken. 

Projektziel:  

Mit der LernBar soll für die Zielgruppe der Jugendlichen und jungen Erwachsenen ein 

außerschulischer Lern- und Aufenthaltsort geschaffen werden, über den 

lebensweltbezogene, offene und gebundene Angebote dazu beitragen sollen, (Selbst-

)Bewusstsein zu schaffen, ausbildungs- und berufsbezogene sowie gesellschaftliche 

Zukunftsperspektiven zu entwickeln und den Gemeinsinn zu stärken.  

Dazu finden kommunalen Akteure zu einem Netzwerk zusammen. 

Projektdurchführung:  
Über das Projekt wurde ein außerschulischer Lernort für Jugendliche und junge Erwachsene, 
die LernBar, geschaffen, an dem zuverlässig, vielfältig und differenziert Bildungsarbeit 
stattfindet. 
Konkret wurde dafür eine Fläche in der Bibliothek ausgestattet. Dazu gehören sowohl eine 
offene Fläche, die auch für Veranstaltungen genutzt werden kann als auch ein Seminarraum, 
in dem außerdem Workshops stattfinden können. 
Über Social Media Kanäle werden aktuelle Entwicklungen, Angebote, Akteure sichtbar 
gemacht und interaktive Kommunikation ermöglicht. 
 
 
 
Transfer:  
Die LernBar arbeitet durch enge Abstimmung mit dem Bereich 
Marketing/Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Herten zusammen und möchte so eine 
größtmögliche Reichweite erfahren. Kanäle dafür sind neben den Printmedien auch die 
Social-Media Kanäle. Alle Menschen in der Stadt sollen die Möglichkeit haben - wie beim 
Blick durch das Schlüsselloch - besondere Einblick zu Aktivitäten, Akteuren und 
Entwicklungen zu erhalten. Die Akzeptanz und die Zustimmung zu diesem Projekt wird 
dadurch gefördert. 
Im Verwaltungsvorstand und im Kulturausschuss wird regelmäßig über die Lernbar berichtet. 
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Dieses Projekt verstehen wir als Labor, um Klarheit darüber zu erhalten, wie die 
Flächenbedarfe, Ausstattung und Personalressourcen aussehen müssen, um die Lernbar auf 
Dauer zuverlässig als festen Bestandteil der außerschulischen Bildungsangebote in Herten 
anzusiedeln. Gute Ergebnisse, die aus diesem Projekt entstehen sowie eine Planung, die 
dadurch belastbar wird, werden sehr wesentlich dazu beitragen, dass dieses Angebot die 
Unterstützung der Entscheidungsträger und Unterstützer erhält, damit es verstetigt wird. 
 
Die Zielgruppe der Jugendlichen und jungen Erwachsenen ist in der Regel von Kultur- und 
außerschulischen Bildungseinrichtungen schwer zu erreichen. Durch dieses innovative 
Netzwerk, das sich für die LernBar erstmals zusammenfindet, werden die Stärken und 
Ansätze in Herten in diesem Bereich zusammengetragen. Die meisten 
Netzwerkpartner*innen sind auch in anderen Kommunen aktiv, so dass ein ähnliches 
Netzwerk auch in anderen Kommunen gegründet werden könnte. Die Projektschritte können 
ebenso auf die Arbeit in anderen Kommunen übertragen werden. 
 
Es sind die Strukturen u.a. für das Programm, die Angebote, die Social Media Kanäle soweit 
geschaffen und eingeübt, dass sie nun sehr viel leichter weitergeführt werden können.  
 


